
15. Kölner Sozialrechtstag

Universität zu Köln
Rechtswissenschaftliche Fakultät

Entwicklung des Sozialstaats
Zwischenbilanz und Perspektiven der Reformen 

2014 - 2017 
  

16. März 2017         

9.00 - 17:30 Uhr

Universität zu Köln

Hörsaal I des WiSo-Gebäudes

Universitätsstr. 24

50923 Köln

Anmeldungen sind bis zum 28.02.2017 
auf folgenden Wegen möglich: 

E-Mail: 	 sozialrechtstag@sozrecht.de

   Fax: 		 0221 – 470 4961

   Post: 		 Universität zu Köln 
		  Institut für Deutsches und 
		  Europäisches Arbeits- und 
		  Sozialrecht ( IDEAS )
		  Albertus-Magnus-Platz 
		  50923 Köln

Veranstaltung zur Fortbildung auf dem 
Gebiet des Arbeits- und Sozialrechts 
(§ 15 FAO)

Eine Bescheinigung nach § 15 FAO über 
7,0 Zeitstunden kann erteilt werden.

Von Teilnehmern, die eine Bescheinigung 
erhalten möchten, erbitten wir eine Spende
( Richtwert 50,-€ ) auf das Konto: 

Gesellschaft zur Förderung der sozialrechtlichen 
Forschung e.V.
Sparkasse Köln Bonn  
IBAN: DE82 3705 0198 0163 2131 76
BIC: COLSDE33 

Es laden ein:

Die Rechtswissenschaftliche Fakultät der 
Universität zu Köln,		            

das Institut für Deutsches und Europäisches 
Arbeits- und Sozialrecht der Universität zu 
Köln ( IDEAS ),		           

die Gesellschaft zur Förderung der sozial-
rechtlichen Forschung e.V., Köln,

der Deutsche Arbeitsgerichtsverband e.V.

Tagungsleitung:

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich Preis
IDEAS Universität zu Köln 

Prof. Dr. Ulrich Wenner 
Vors. Richter am Bundessozialgericht, Kassel 



15. Kölner Sozialrechtstag Entwicklung des Sozialstaats 
  Zwischenbilanz und Perspektiven der Reformen 2014 - 2017

09:00  Begrüßung

Prof. Dr. Martin Henssler
Prorektor der Universität zu Köln

09:15  Einführung in die Tagung 

Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich Preis 
Geschäftsführender Direktor des IDEAS, 
Universität zu Köln

09:30  Eröffnungsreferate

	 Aktuelle Fragen der Arbeitsmarkt-		
	 und Sozialpolitik 

Andrea Nahles, MdB 
Bundesministerin für Arbeit und Soziales, 
Berlin

10:15  Solidarität im sozialen Rechtsstaat

Prof. Dr. Rainer Schlegel, 
Präsident des Bundessozialgerichts, 
Kassel

11:00  Aussprache

11:15  Kaffeepause

11:30	 Alterssicherung

	 Herausforderung der Alterssiche-		
	 rung im Sozialstaat

Prof. Dr. Gert G. Wagner 
Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung 
(DIW) und MPI für Bildungsforschung, 
Berlin

12:15	 Aussprache

12:30	 Lücken im Gefüge der Alterssicherung 

	 Zur Absicherung selbständig Tätiger

Prof. Dr. Felipe Temming (LL.M)
Universität Hannover

13:00  Aussprache

13:15  Mittagspause 
	 (ein Mittagsimbiss wird 	gereicht)

14:00  Verleihung des Förderpreises der 		
	 Gesellschaft

Prof. Dr. Raimund Waltermann
Universität Bonn

14:15  Allgemeiner gesetzlicher Mindestlohn 

	 Der Mindestlohn – eine Zwischenbi-	
	 lanz aus rechtlicher und ordnungs-	
	 politischer Sicht

Privatdozent Dr. Daniel Ulber
Universität Halle/Saale

14:45  Aussprache

15:00  Teilhabe von Menschen mit Behinderung

	 Das neue Bundesteilhabegesetz - 
	 Königsweg für menschenwürdige 
	 Inklusion? 

Franz Dillmann, 
Stellv. Leiter des Rechts- und Versiche-
rungsamtes der Stadt Köln 

15:30  Aussprache

15:45  Kaffeepause

16:00  Familienpolitik 

	 Familienpolitik – 
	 ein Gesamtkunstwerk im 
	 Mehrgenerationensystem 

Prof. Dr. Wiebke Brose (LL.M) 
Universität Duisburg-Essen

16:30  Aussprache

16:45  Pflegeversicherung 

	 Zwischenbilanz zur Pflege-
	 versicherung

Andreas Besche 
Geschäftsführer Verband der Privaten 
Krankenversicherung e.V. 

17:15  Aussprache

17:30  Ende der Veranstaltung

Teilnahmegebühren werden nicht erhoben. 


